
der Landwirtschaft und im Handwerk wird durch die Bildung sozialistischer 
Produktionsgenossenschaften schrittweise umgestaltet.

c) Die Arbeiterklasse unter Führung ihrer marxistisch-leninistischen Partei ver­
wirklicht schrittweise die staatliche Leitung und Planung der Volkswirtschaft 
und aller anderen Bereiche des gesellschaftlichen Lebens; sie entwickelt das 
bewußte, gemeinsame gesellschaftliche Handeln der Werktätigen auf der 
Grundlage der wachsenden Erkenntnis der objektiven Zusammenhänge ihres 
gesellschaftlichen Lebens sowie der Gesetzmäßigkeiten der gesellschaftlichen 
Entwicklung durch ihre zunehmende praktische Teilnahme an der Leitung der 
Gesellschaft.

d) Die Ausbeuterklasse und die Ausbeutung des Menschen durch den Menschen 
werden beseitigt; an Stelle der werktätigen Bauern bildet sich eine neue Grund­
klasse der sozialistischen Gesellschaft, die Klasse der sozialistischen Genossen­
schaftsbauern heraus; eine mit der Arbeiterklasse verbundene sozialistische In­
telligenz wird herangebildet und die städtischen Mittelschichten schließen sich 
um die führende Arbeiterklasse zusammen.

e) Bildung und Kultur werden von den antihumanistischen Elementen der Aus­
beuterordnung befreit und den werktätigen Massen des Volkes in umfassender 
Weise zugänglich gemacht sowie die notwendigen Voraussetzungen geschaffen, 
um die Wissenschaft im Interesse des gesellschaftlichen Fortschritts, der Befrie­
digung der wachsenden materiellen und kulturellen Bedürfnisse der Menschen 
zu entwickeln.

f) Es werden enge Beziehungen der kameradschaftlichen Zusammenarbeit und 
gegenseitigen Hilfe zu den anderen Abteilungen der internationalen Arbeiter­
bewegung entsprechend den Prinzipien des proletarischen Internationalismus 
entwickelt und der antiimperialistische Befreiungskampf der Völker wird aktiv 
unterstützt.

g) Die sozialistischen Errungenschaften und der Prozeß der sozialistischen Umge­
staltung werden gegen alle offenen oder verdeckten Angriffe der entmachteten 
Ausbeuterklassen und der ausländischen Konterrevolution zuverlässig geschützt 
und verteidigt.
Alle bisherige Erfahrung zeigt, daß die Arbeiterklasse diese revolutionäre Um­

wälzung der gesellschaftlichen Verhältnisse gegen den Widerstand der politisch 
entmachteten Bourgeoisie des betreffenden Landes und der mit ihr verbündeten 
ausländischen Reaktion ^durchsetzen muß. Entgegen allen opportunistischen Illu­
sionen, die herrschende Ausbeuterklasse könne sich bereitfinden, ihre politischen 
und ökonomischen Machtpositionen freiwillig und friedfertig — etwa auf Grund 
eines für sie ungünstigen Wahlergebnisses — an die von ihnen Ausgebeuteten ab­
zutreten, beweist die gesamte Geschichte der internationalen Arbeiterbewegung: 
Die Bourgeoisie findet sich weder mit dem Verlust ihrer politischen Herrschaft und 
schon gar nicht mit ihrer ökonomischen Entmachtung und der sozialistischen Um­
gestaltung der Produktionsverhältnisse freiwillig ab.

Die Bourgeoisie nutzt auch nach dem politischen Sieg der Arbeiterklasse die 
ihr zunächst noch verbleibenden ökonomischen, politischen und anderen gesell­
schaftlichen Positionen, insbesondere ihre Verbindung zum ausländischen Kapi­
tal, um die sozialistische Umgestaltung der Gesellschaft mit allen Mitteln zu ver­
hindern. Dabei schreckt sie vor keinem Verbrechen zurück. Solche Versuche wer-
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